
       

 
 

Statkraft zur Konsultation 
zur Verschiebung der aFRR-Ausschreibung 

 
 
 
Statkraft bedankt sich für die Möglichkeit der Stellungnahme und begrüßt, dass 
mit der Verschiebung der aFRR-Auktion eine zeitgleiche Marktschließung mit 
der FCR-Auktion vermieden wird. 
 
Kritisch ist anzumerken, dass dadurch die Zeiträume zwischen der Information über 
das Auktionsergebnis und der sich anschließenden Auktion sehr verkürzt werden. Das 
macht es für die Anbieter von Regelleistung deutlich schwieriger, die anschließende 
Auktion effizient vorzubereiten. 
 
Für die vorgeschlagene Verlegung der aFRR-Auktion auf 9 Uhr des Vortages sollte 
deshalb die Frist für die Veröffentlichung der Ergebnisse angepasst werden. Dies ließe 
sich durch eine Änderung in Art. 1 Abs. 2 des Entwurfes erreichen.  

Vorschlag: „Die Information der Anbieter über die Zuschlagserteilung erfolgt D-1, 
spätestens 09:15 Uhr.“  

 
Dem Argument der Netzbetreiber, dass eine Verkürzung der Veröffentlichungsfrist zu 
häufigeren abgebrochenen Ausschreibungen führen würde, kann nicht gefolgt wer-
den. Bislang gab es u.E. noch keine Auktion, die wegen eines zu späten Zuschlages 
abgebrochen wurde. 
 
Derzeit dauert z.B. die Veröffentlichung der Ergebnisse der aFRR-Auktionen meistens 
bis 8:22 Uhr, teilweise auch bis 8:40 Uhr. Die Netzbetreiber sind hier in der Pflicht, 
ihre Ergebnisberechnungen schneller und effizienter zu gestalten. Es ist für uns kein 
Grund ersichtlich, warum eine Veröffentlichung nicht schon früher erfolgen könnte. 
Dem Anbieter bliebe so mehr Zeit zwischen den Auktionen, Angebote zu berechnen 
und alle verfügbaren Kapazitäten einzustellen. Wir sehen hier anderenfalls die Gefahr, 
dass sich die Qualität der Angebote verschlechtert und sich dies letztlich in erhöhten 
Kosten für die Regelenergie niederschlagen wird.  
 
Grundsätzlich sollte eine Veröffentlichung der Ergebnisse bis 15 Minuten nach Aukti-
onsende für alle Regelleistungsarten zum Standard werden, beginnend hier mit der 
aFRR-Auktion.  
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